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Schrotschusskrankheit an Kirschlorbeer 

Schadbild:  

An Blättern von Kirschlorbeer (Prunus laurocerasus) entstehen runde bis ovale, kar-
minrote bis bräunliche Flecken. Das Gewebe im Bereich der Flecken stirbt nach ei-
niger Zeit ab und fällt heraus. Die Blätter weisen hierdurch die für diese Krankheit 
typischen schrotschussartigen Löcher auf. 

Schaderreger: 

Der Schadpilz (Stigmina carpophila), der diese Krankheit verursacht, überwintert an 
erkrankten Trieben und Zweigen (Zweigwunden). Infiziert werden vornehmlich jun-
ge Blätter, während ältere deutlich weniger anfällig sind. Erste Infektionen erfolgen 
bereits im Frühjahr, wenn sich erste neue Triebe und Blätter entwickeln. Die Krank-
heit tritt vor allem in Jahren stärker auf, in denen es längere Zeit feucht ist.  

Gegenmaßnahmen: 

Wenn Bekämpfungsmaßnahmen erforderlich sind, sollten diese möglichst frühzeitig 
kurz nach Beginn des Austriebs durchgeführt werden. Es gibt zwar derzeit für den 
Haus- und Kleingarten keine speziell gegen diese Krankheit ausgewiesenen Fungi-
zide, jedoch besitzen einige gegen andere Pilzkrankheiten zugelassene Mittel eine 
ausreichende Nebenwirkung, die genutzt werden kann. Geeignet sind z. B. die Prä-
parate Compo Ortiva Universal Pilz-frei und Celaflor Gemüse-Pilzfrei Polyram WG. 

Im Auftrag   

gez. Andreas Vietmeier 
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